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Veranstaltungskalender 
 
à siehe Seite 2! 

 

 

Wir suchen Dich!                

Zur Verstärkung unseres KUSPO-Teams, suchen wir per Ende Jahr 2025 drei moCvierte und 
begeisterte SporFreunde, die sich für das Wohl der Jugend und des Dorfes engagieren möchten.  
Du hast Lust, bei unseren jährlichen Events mitzuhelfen? Dann bist Du bei uns genau richCg!  
  
Unsere Anlässe sind:  

• das Grümpelturnier  
• der Liechtliumzug  
• der Waldchlaus  

  
Wir freuen uns Dich in unserem Team begrüssen zu dürfen.  
  
KUSPO Schönholzerswilen  
Kultur- und Sportvereinigung Schönholzerswilen  
  
Kontakt: über die Homepage Schönholzerswilen oder direkt an mich, Regula Good 
079/ 405 34 48.  
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News aus dem Gemeinderat 
 
Baubewilligungen 
 
Der Gemeinderat hat nachfolgend aufgeführte 
Baubewilligungen erteilt: 
 
Bauherrschaft: Egger Matthias und Andrea 
 Weinfelderstrasse 3 
 9517 Mettlen 
Bauvorhaben: Neubau Milchviehstall 

Futterlager, Hoftafel und 
Hochsilo, Abbruch bestehen-
des Gebäude 381, Hochsilo, 
Teilabbruch + Umnutzung Ge-
bäude 97 zu Garage/Remise 
und Neubau Trafostation 

 Parz. Nr. 580 
 
Bauherrschaft: Müller Christian 
 Wartenwil 3 
 8577 Schönholzerswilen 
Bauvorhaben: Abbruch Schopf / Neubau  

Remise, Futterlager, Werk-
statt 

 Parz. Nr. 98 
 
Bauherrschaft: Müller Stefan 
 Wartenwil 2 
 8577 Schönholzerswilen 
Bauvorhaben: Anbau Liegeboxen, Vergrös-

serung Abkalbebucht 
 Parz. Nr. 46 
 
Termine 
 
05.07.- 10.08. Sommerferien VSG Nollen 
31.07.2025 Bundesfeier 2025, ab 20 Uhr 
 Schulhausplatz Schönholzerswilen 
 Festwirtschaft ab 19 Uhr 
01.08.2025 Nationalfeiertag der Schweiz 
19.08.2025 Blutspende, Kath. Kirche Sulgen 
 17 – 20 Uhr 
12.09.2025 Jungbürgerfeier 
14.09.2025 Cross-Triathlon (Xathlon) 
 Weinfelden  

Nationalfeiertag 
 
Bald schon ist es wieder soweit und wir feiern in 
Schönholzerswilen am Donnerstag, 31. Juli 2025, 
den Bundesfeiertag. Die Bundesfeier findet auf 
dem Schulhausareal der Sekundarschule Schön-
holzerswilen statt und wird von den Schützen 
Schönholzerswilen organisiert.  
 
1. August-Funken 2025 
Freiwillige Helferinnen und Helfer gesucht 
Wir möchten auch in diesem Jahr mit Hilfe aus der 
Bevölkerung einen Funken bauen. Gemeinsam 
mit Ernst Schärrer soll der 1. August-Funken wie-
der von Hand in traditioneller Art und Weise auf-
gebaut werden. Zu diesem Zweck werden Hel-
fer*innen gesucht. Da die Arbeit gewisse körperli-
che Voraussetzungen verlangt, solltest du mindes-
tens 13 Jahre alt sein. Nach oben ist keine Grenze 
gesetzt! Wer gerne seinen Beitrag an einen schö-
nen Funken leisten will, ist herzlich zum Funken-
aufbau eingeladen. Für eine kleine Erfrischung 
nach getaner Arbeit wird gesorgt. 
 
Funkenaufbau 
Wann:  Donnerstag, 31. Juli 2025 
Zeit: 9:00 Uhr 
 
Geeignete Kleidung, Arbeitshandschuhe und eine 
Portion Enthusiasmus sind für dieses Vorhaben 
vorteilhaft. Falls Sie interessiert sind, gerne mithel-
fen oder weitere Details erfahren möchten, mel-
den Sie sich bitte beim Gemeindepräsident Ernst 
Schärrer telefonisch (079 217 78 52) oder per Mail 
(ernst.schaerrer@schoenholzerswilen.ch). 
 
Die Schützen Schönholzerswilen und der Gemein-
derat freuen sich auf die Bundesfeier und hoffen 
auf viele Besucher*innen. 
  

mailto:ernst.schaerrer@schoenholzerswilen.ch
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News aus der Verwaltung 
 
Reduzierte Öffnungszeiten – Sommerferien 
 
Während den Sommerferien vom 14. Juli 2025 
bis 10. August 2025 ist der Schalter der Gemein-
deverwaltung nur am Morgen von 08.30 Uhr – 
11.30 Uhr geöffnet. 
 
Am Freitag, 1. August bleibt die Gemeindever-
waltung geschlossen. Termine ausserhalb der 
Öffnungszeiten können vorab telefonisch ver-
einbart werden. Wir sind gerne für Sie da! 
 
Ausserhalb der Bürozeiten erreichen Sie uns 
wie folgt: 
 
Todesfälle: Ulla Koegler 
 Bestattungsamt
 078 772 61 57 
 
Notfälle:  Ernst Schärrer 

Gemeindepräsident 
079 217 78 52 

 
 
Gratis Neophytensäcke 
Das Amt für Umwelt des Kantons Thurgau lanciert 
gemeinsam mit dem Verband KVA Thurgau, dem 
Zweckverband Abfallverwertung Bazenheid sowie 
in Zusammenarbeit mit den Gemeinden den kos-
tenlosen Neophytensack. Mit diesem Sack können 
invasive Pflanzen, sogenannte Neophyten, einfach 
und korrekt entsorgt werden. Sie können die Ne-
ophytensäcke auf der Gemeindeverwaltung gra-
tis beziehen. In den 60-Liter-Sack kommen alle 
fortpflanzungsfähigen Pflanzenteile. Auf der 
Website www.neophytensack.ch findet sich eine 
Übersicht der invasiven Pflanzen, wie sie am bes-
ten bekämpft werden, was in den Neophytensack 
gehört und wie man das restliche Pflanzenmaterial 
korrekt entsorgt. Alternativ können Sie das Merk-
blatt «Das gehört in den Neophytensack» auch auf 
der Gemeindeverwaltung abholen. 
 
Der Neophytensack kann beim Feuerwehrdepot 
in dem dafür gekennzeichneten Container ent-
sorgt werden. Die Säcke dürfen nicht in den Unter-
flurcontainern entsorgt werden. Wir danken Ihnen 
für Ihre Mithilfe! 
 

Blaualgen 
In der Bade- und Sommerzeit steigt die Wahr-
scheinlichkeit, dass sich Blaualgen in stehen-
den Gewässern wie Seen und Weihern sowie 
an beruhigten Stellen in Fliessgewässern mas-
senhaft vermehren können. Als Faustregel gilt: 
Stehen Sie Knietief im Wasser und sehen dabei 
die eigenen Füsse nicht mehr, wird vom Baden 
abgeraten. Hunde und Kinder sollten solches 
Wasser ebenfalls nicht trinken. Bei Fliessge-
wässern gilt es auftreibenden Algenfetzen oder 
Algenansammlungen im Uferbereich an beru-
higten Stellen aus dem Weg zu gehen und 
Hunde und Kinder fernzuhalten.  

• Blaualgen kommen natürlicherweise in 
praktisch allen Gewässern vor; meist sind 
sie unproblematisch. 

• Bei einer Massenvermehrung (Blaualgen-
blüte) können manche Arten Gifte produzie-
ren, welche die Gesundheit von Mensch 
und Tier schädigen können. 

• Vielfach sind Blaualgenblüten geprägt durch 
eine kräftige Trübung oder Verfärbung des 
Wassers. 

• Am gefährlichsten sind Blaualgenblüten für 
Kleinkinder und Hunde. 

• Bei Verdacht auf eine Blaualgenblüte mei-
den Sie das Gewässer. 

• Bei Symptomen einer Vergiftung suchen Sie 
unverzüglich einen Arzt / Tierarzt auf. 

Heisse Temperaturen, Trockenheit und eine 
gewisse Nährstoffkonzentration im Wasser 
können eine Massenvermehrung begünstigen. 
Weil in diesem Fall die mikroskopisch kleinen 
Algen für das Auge sichtbar werden, wird von 
einer Blaualgenblüte gesprochen. Dabei ver-
färbt sich das Wasser ungewöhnlich (intensiv 
grün, grün-blau, braun bis rötlich) oder es bil-
det sich auffälliger Schaum. Flocken-, schlieren- 
oder teppichartig aufschwimmende Schichten 
können weitere Indizien sein. In der Regel sind 
Blaualgen für Mensch und Tier harmlos.  
 
  

http://www.neophytensack.ch/
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Meistens gefahrlos 
Manche Blaualgen bilden jedoch gesundheits-
schädliche Gifte (Cyantoxine). Diese stellen we-
gen der meist tiefen Konzentrationen im Nor-
malfall keine Gefahr dar, bei einer Blaualgen-
blüte steigen die Konzentrationen im Wasser 
jedoch sprunghaft an und können dadurch ein 
gesundheitsgefährdendes Level erreichen. Die 
Blaualgen setzen die Gifte beim Absterben frei, 
diese werden innerhalb von wenigen Tagen 
wieder abgebaut. Blaualgenblüten kommen 
vorwiegend in Seen, Weihern oder beruhigten 
Stellen von Fliessgewässern vor. Auch in Pfüt-
zen auf Wegen und Strassen herrschen ideale 
Bedingungen vor.  
 
Kleinkinder und Hunde schützen 
Bei Verdacht auf eine erhöhte Blaualgenkon-
zentration wird empfohlen, den Gewässerbe-
reich vorsorglich zu meiden: Nicht schwimmen 
oder baden, Kinder und Hunde fernhalten so-
wie das Wasser nicht schlucken oder trinken. 
Wer mit Blaualgen Kontakt hatte, soll sich mit 
sauberem Wasser gründlich waschen. Bei Hun-
den sollte das Fell ausgewaschen werden. 
Hunde sollen generell kein trübes oder gefärb-
tes Wasser trinken – auch nicht aus Pfützen. 
Zudem wird Hundehaltern geraten, darauf zu 
achten, dass ihre Hunde keine im Wasser trei-
benden Algenfetzen aufnehmen. Treten nach 
dem mutmasslichen Kontakt mit Blaualgengift 
Symptome wie Hautreizungen, Erbrechen, 
Durchfall oder Lähmungen auf, wird umgehend 
zum Besuch eines Arztes oder Tierarztes gera-
ten.  
Bei Vergiftungssymptomen wird zum umge-
henden Anruf von Tox Info Suisse geraten (Not-
fallnummer 145). Bitte wenden Sie sich beim 
Verdacht auf eine Blaualgenblüte an das Amt 
für Umwelt (058 345 51 51 oder gewaesserbio-
logie.afu@tg.ch, während der Bürozeiten) oder 
die Polizei (117, ausserhalb der Bürozeiten).  
Weitere Informationen: Blaualgen (tg.ch) 
 
 
 

Rückschnitt Bäume und Sträucher 
 
Anstösser*innen an Strassen und Wegen des Kan-
tons werden verpflichtet, innert einer Frist von 14 
Tagen seit dieser Publikation: 
 

• Überragende Äste im Fahrbahnbereich der 
Strassen auf eine lichte Höhe von 4.50 m, bei 
Wegen und Trottoirs auf eine lichte Höhe von 
2.50 m zu stutzen 
 

• Lebhecken, Sträucher und ähnliche Pflanzen 
so zurückzuschneiden, dass sie nicht in den 
Strassen- oder Wegraum hineinragen. 

 
Bei Nichtbeachtung dieser Anordnung werden 
nach Ablauf der Frist die notwendigen Arbeiten an 
Kantonsstrassen durch das Unterhaltspersonal 
des Tiefbauamtes, an Gemeindestrassen durch die 
Gemeinde ausgeführt. Die Kosten werden den 
Pflichtigen in Rechnung gestellt. Zusätzlich werden 
die Anstösser auf nachfolgende Bestimmungen 
des Gesetzes über Strassen und Wege aufmerk-
sam gemacht: 
 
• Im Sichtzonenbereich von Ausfahrten oder 

Strasseneinmündungen dürfen Mauern, Ein-
friedungen, Böschungen sowie Pflanzungen 
einschliesslich landwirtschaftlicher Kulturen 
höchstens 80 cm ab Strassenhöhe erreichen 
(§ 41 Abs.1). 
 

• Lebhecken, Sträucher und ähnliche Pflanzen 
müssen einen Stockabstand von 60 cm zur 
Strassen- oder Weggrenze einhalten (§ 42 
Abs.3). 

 
• Bei Neupflanzungen müssen hochstämmige 

Bäume einen Stockabstand von 2.0 m zur 
Strassen- und Weggrenze einhalten (§ 42 
Abs.1). 

 
• Landwirtschaftliche Kulturen von über 60 cm 

Höhe haben zur Strassengrenze als Abstand 
die halbe Höhe, mindestens jedoch 90 cm ein-
zuhalten (§ 42 Abs.4). 

 
. 

 

mailto:gewaesserbiologie.afu@tg.ch
mailto:gewaesserbiologie.afu@tg.ch
https://umwelt.tg.ch/gewaesserqualitaet-und-nutzung/gewaesserqualitaet/blaualgenbluete.html/15197
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Graphische Darstellung zur Weisung des Kantonalen Tiefbauamtes Thurgau betreffend das Zurückschneiden 
von Bäumen und Sträuchern: 
 

 
 
 

Erfolgreicher Abschluss «Fachperson Steuern» 

Der Gemeinderat und das Verwaltungspersonal gratulieren Frau Diana Kaesler herzlich zum erfolgrei-
chen Abschluss des Lehrgangs "Fachperson Steuern – mit Vertiefung Gemeindesteueramt" als Beste 
ihres Lehrgangs.  

Herzliche Gratulation! 
 

 
Zweite von rechts: Diana Kaesler, Leiterin Steueramt Schönholzerswilen 
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Schönholzerswilen früher und heute  
Gasthaus zum Schweizerhaus ca. 1915.  
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Grümpi 2025 – Dribblings, Tore und viel Spass 
 
 
 

Grümpi 2025 – Dribblings, Tore und viel Spass 
 

Am 24. Mai 2025 fand das mit Spannung erwartete 46. Grümpelturnier der 
KUSPO statt. Aufgrund der Bauarbeiten in Schönholzerswilen, fand das Grümpi 
2025 erstmals in Neukirch an der Thur statt. Das Turnier war ein voller Erfolg 
und Neukirch war als Gastgeber mehr als nur eine Alternative! 
 
Bei sonnigem Frühsommer-Wetter begann das Turnier mit Teams der 
Unterstufe (1. - 3. Klasse), die mit viel Energie und Teamgeist auf dem Spielfeld 
standen. Es folgten die Kindergarten-Teams, welche mit grosser Begeisterung 
und Freude um jedes Tor kämpften. Bei den Teams der Mittelstufe (4.-6. Klasse) 
wurde es dann richtig spannend – schnelle Dribblings und knappe Spiele hielten 
das Publikum in Atem. 
 
Den Abschluss bildeten die Sekundarstufe-Teams, die mit schnellem Spiel und 
präzisen Toren das Turnier beendeten. Ihre kämpferischen und engagierten 
Leistungen sorgten für einen würdigen Abschluss des Tages. 
 
Die Festwirtschaft bot eine tolle Auswahl an Speisen und Getränken und sorgte 
dafür, dass alle gut versorgt waren. Dank der reibungslosen Organisation durch 
die KUSPO war der Tag ein voller Erfolg und ein echtes Highlight für alle 
Beteiligten. 
 
Ein grosser Dank geht an alle Sponsoren und die teilnehmenden Teams, ohne 
die dieses Event nicht möglich gewesen wäre. 
 
Bericht von Ida Kern 
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46. Grümpelturnier – Ranglisten und Dank an Sponsoren46. GRÜMPELTURNIER     
24. Mai 2025 
Neukirch an der Thur 

 

Schlussranglisten 
 
  

Kat. 1 (Kindergarten und jünger) 
 
1. Glitzerflitzer 
2. Lattäknaller 
3. Stupsnasen-Turbos 
 
Kat. 2 (1. - 3. Schuljahr) 
 
1. Die Superkicker 
2. Black Stars 
3. Affebandi 
4. Die 7 Kickalos 
5. Schefer‘s Garten Kickers 
6. Die Löwen Kickers 
7. Teufelskicker 
8. Rasesprenger 

 

 
Kat. 3 (4. - 6. Schuljahr) 
 
1. Red Tigers 
2. FC Schnizelbrot 
3. Ninja Kickers 
4. Torknaller 
5. Alles oder nichts 
6. Lattäknaller 
 
Kat. 4 (7. - 9. Schuljahr) 
 
1. … 
2. Schwilä 1 
3. Gnocchis 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 Bäckerei Niffeler, Hosenruck 

Beerli Tobias und Margrit, Schönholzerswilen 

BINA, Bischofszell 

Coop, Sulgen 

Drogerie Zuzwil, Rahel Böhi 

Dubs Innovation 

FC Kradolf-Schönenberg-Sulgen 

Felix Gartenbau AG, Mörenau 

Forega AG 

Guets-Fleisch, Belzstadel 

Hofstetter Autospritzwerk, Schönholzerswilen 

Kernen AG, Buhwil 

Köchli Technick AG 

Koller Bau, Schönholzerswilen 

Landi Neukirch 

LemmTec GmbH, Schönholzerswilen 

M. Zürcher Consulting, Schönholzerswilen 

Metzgerei Blatter, Mettlen 

Migros, Sulgen 

Myriam Raschle, Malerkunst Neukirch 

Möbel Schnetzer, Gossau 

Mosterei Möhl, Arbon 

Niffeler Holzbau GmbH, Weinfelden 

Raiffeisen Mittelthurgau 

René Dolder Autogarage 

Restaurant Ochsen, Schönholzerswilen 

Restaurant Schützenhaus, Schönholzerswilen 

Schreinerei Ernst Schärrer, Schönholzerswilen 

Stall Kuster 

Swidro, Sulgen 

Thur Drogerie 

Thurgauer Kantonalbank, Bürglen 

Thurgauer Kantonalbank, Sulgen 

Treuhand, Erwin Greminger, Weinfelden 

Vogel Käsehandwerk GmbH, Schönholzerswilen 

Volg, Schönholzerswilen 

Yellow Blumen, Sulgen 

Ziegler's Transport und Reifenservice GmbH 

Zurbuchen Bodenschutz, Lipoldswilen 

Zürcher Anja, zum altä Poschthüsli 
 

Dank unseren Sponsoren dürfen wir auch in diesem Jahr auf ein erfolgreiches 
Grümpelturnier zurückblicken. Einmal mehr hat sich gezeigt, dass der gesellschaftliche 

Anlass in der Bevölkerung geschätzt wird. 
 
 

Vielen Dank an unsere Sponsoren: 
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naturverbunden: Die Mariendistel

_____________________________________________________________________

Natürlicher Schneckenschutz
Schnecken lieben die Mariendistel! Das kann manchmal echt

nervig sein, aber auch nützlich. Am Anfang, als ich die Mariendistel
im Garten anpflanzen wollte, war das gar nicht so einfach, da sie

mir von den Schnecken fortlaufen weggefressen wurde.
Mittlerweile wächst die Mariendistel überall im Garten, ja

manchmal sind es sogar richtig viele. Oft lasse ich sie bewusst
stehen. Wenn sie beispielsweise neben dem Salat zu gross und

störend werden, nehme ich sie einfach aus der Erde und lege sie
ins  Beet neben dem Salat. Bei grösseren Pflanzen pflücke ich

auch gerne mal einzelne Blätter weg.
Die Schnecken fressen dann meistens zuerst an den

Mariendistelblätter, bevor sie sich am Salat vergehen. ;-)

Samen direkt essen
Mariendistelsamen könne auch sehr gut als

Pflege für die Leber pur eingenommen werden.
Die Samen sind sehr hart deshalb zuerst fein, zu

einem Pulver mörsern. Danach kann diese
Pulver über das Müsli, Salat, in Joghurt oder

beim Brot packen ein wenig zum Mehl
gemischt werden.

Die Mariendistel (Silybum marianum) ist eine der ältesten und am besten erforschten Heilpflanzen zur Stärkung
und Regeneration der Leber. Schon in der Antike wurde sie bei Vergiftungen eingesetzt, heute weiss man, dass
ihr Wirkstoffkomplex Silymarin die Leberzellen schützt, ihre Neubildung unterstützt und den Körper dabei hilft,

schädliche Substanzen besser zu verarbeiten. Die wunderschöne Pflanze lässt sich ganz einfach im eigenen
Garten ziehen und wer sie einmal hat, wird sie so schnell nicht mehr los. Die Mariendistel vermehrt sich selbst

sehr zuverlässig. Die wertvollen Samen zur Weiterverarbeitung können wir übrigens selbst ernten allerdings ist
das, dank ihrer wehrhaften Blättern, eine etwas stachelige Angelegenheit. Doch die Mühe lohnt sich. In den

Samen steckt die volle Heilkraft der Pflanze. Sie begleitet mich nun schon seit vielen Jahren, dabei erfreut sie nich
nur mich sondern dient auch als willkommene Nahrungsquelle für Insekten. 

Die uralte Heilpflanze für unsere Leber
Die Mariendistel

NATURVERBUNDEN

Franziska Schweizer
naturraum@icloud.com

www.naturraum.me
Instagram: _naturraum_

Rezepte, Wissenswertes, Kreatives 

Lebertee
Für einen einfachen Lebertee aus Mariendistel zerdrückst du
etwa einen Teelöffel der Samen mit einem Mörser, damit die

Wirkstoffe besser freigesetzt werden. Dann übergiesst du sie mit
einer Tasse heissem, nicht mehr kochendem Wasser und lässt

den Tee etwa 10 bis 15 Minuten ziehen. Danach einfach abseihen
und trinken. Du kannst den Tee ein bis dreimal täglich vor den

Mahlzeiten trinken, am besten über zwei bis vier Wochen
hinweg als kleine Leberkur. Wer mag, kann noch etwas

Zitronensaft oder Ingwer dazugeben, das rundet den
Geschmack ab.

Tinktur
Die Samen mörsern, in ein Glas füllen und

im Verhältnis 1:10 mit neutralem
Alkohol(40% Vol.) bedecken. 3 Wochen
stehen lassen, gelegentlich schütteln,

abfiltern und in dunkle Pipetten/
Tropffläschchen abfüllen. Bei

Verdauungsbeschwerden, Migräne oder
Krampfadern dreimal täglich 15- 25

Tropfen einnehmen. 
Wegen dem Alkoholgehalt, sollten sie

nicht bei einer Lebererkrankung
eingenommen werden. 

Falls du dieses wundebare
Pflanze auch nutzen

möchtest und Samen von
den Mariendistel möchtest
darfst du dich gerne bei mir

melden. ;-)

So kam die Mariendistel zu ihrem Namen
Einer alten Legende nach fiel beim Stillen des

Jesuskindes ein Tropfen von Marias Milch auf eine
Distel und hinterliess helle Spuren auf ihren Blättern.
Seitdem trägt die Pflanze den Namen Mariendistel,

als Zeichen ihrer heiligen Herkunft.

__________________________________________________________________
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Feuerwehr-Zweckverband 

Schönholzerswilen-Wuppenau 
Feuerwehr am Nollen 

 

 

Fourier Benno Erne 
Gemeindeverwaltung 
9514 Wuppenau 
Tel. 071 / 944 32 36 
Fax 071 / 944 16 78 
E-Mail benno.erne@wuppenau.ch 

 
 

Die Feuerwehr am Nollen lädt die Bevölkerung zu einer 
öffentlichen Übung ein. 

Freitag 22. August 2025 ab 19:30 Uhr 

Bei Tobias & Mägi Beerli, Im Lööre, Schönholzerswilen 

Nach der Übung offeriert die Feuerwehr am Nollen eine 
Wurst mit Brot und ein Getränk. 

Wir freuen uns Sie begrüssen zu dürfen. 

 FW am Nollen 
 Martin Enz 
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Spezieller Dorfrundgang in Märwil 
 

Musig i dä Moli 

 

 
 
 

Sa. 5. Juli 2025  
Moli, Hosenruck 

 

  

17.00 Uhr Eröffnung Festwirtschaft 
 

18.00 Uhr Spielplausch Cevi für 3-14 Jährige 
 

19.00 Uhr MiniBand Mettlen-Wuppenau 
 

20.00 Uhr Musikgesellschaft Wuppenau 
 

21.30 Uhr Musikformation 
 

Festwirtschaft, Kaffee und Kuchen, Bar 

Bei schlechtem Wetter im Festzelt 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dorfrundgang mit dem Blick des Naturgärtners - Fokus auf öffentliche Flächen 
 
Sie sind herzlich zu einem besonderen Dorfrundgang, eingeladen. Bei dem wir 
gemeinsam die Schönheit und Vielfalt unserer öffentlichen Flächen aus der Perspektive 
eines Naturgärtners entdecken. Lassen Sie uns die Natur vor Ort bewusst wahrnehmen, 
wertvolle Pflanzen und naturnahe Gestaltungsmöglichkeiten kennenlernen und Ideen für 
eine nachhaltige und lebendige Dorfgestaltung sammeln. 
 
Wann:  Donnerstag, 21. August 2025 
Zeit: 18.30 Uhr 
Treffpunkt:  Poststrasse 10 in Märwil 
Dauer: ca.  1 ½ Stunden 
Anmeldung bis 16.8.2025: sekretariat@natur-gaerten.ch oder 071 633 29 84 
 
Der Rundgang führt uns durch verschiedene öffentliche Flächen „unseres“ Dorfes. Dabei 
schauen wir auf die Gestaltung, die Pflanzenvielfalt und die ökologische Bedeutung der 
Flächen. Gemeinsam erkunden wir, wie naturnahe Gärten und Flächen das Ortsbild 
bereichern und welche Möglichkeiten es gibt, unsere Umgebung noch lebendiger und 
nachhaltiger zu gestalten. 
 
Zum Abschluss laden wir Sie herzlich zu einem kleinen Apéro in unserem Werkhof an der 
Poststrasse 10 in Märwil ein. Lassen Sie den Abend bei einem Getränk ausklingen und 
die Eindrücke Revue passieren. 
 
Wir freuen uns auf einen inspirierenden Abend mit Ihnen! 
 
 
 
 
Markus Allemann Naturgärten GmbH | Hauptstrasse 2 | 9562 Märwil 
Telefon: 071 633 29 84 | markus.allemann@natur-gaerten.ch | www.natur-gaerten.ch 
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Freitag 4. & 11. Juli 2025  
ab 17.00 Uhr 

im 
Restaurant Ochsen 
Schönholzerswilen 

 
Auf Ihren Besuch freut sich 

Fam. R- Maag-Ryter und Personal 
Telefon 071 633 17 74 
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Landfrauen Schönholzerswilen,  

GRILLEN und CHILLEN 
 

Freitag, 4.Juli 2025, ab 18.30 Uhr, Lindenstrasse 2 

Anmelden bei Judith 079 734 04 10 

 

Wer bringt noch einen feinen Salat oder ein leckeres Dessert mit? 
Für Getränke und Fleisch sorgt der Vorstand. 

 
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Abend mit euch! 

 
 
 

 15.00 Uhr Gumpischloss und Festwirtschaft 
 16.00 Uhr Hasenfäger
 17.00 Uhr 1 Stunde Freibier
	20.00	Uhr	 Musik	und	Tanz	mit	Alpenflieger	«Rolf»

30 Jahre
Wirtejubiläum

Es	freut	sich	auf	Ihren	Besuch	–	Rita	und	Frank	Krüger	mit	Team

Samstag, 2. August 2025
Schönholzerswilen

Restaurant
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Kinderseite KINDERSEITE 
 

  
 

 
                                                    

 


